17. Dezember


Stärkt eure Herzen, denn das Kommen des Herrn ist nahe.


Jak. 5,8





Es scheint nicht schwer,


sein Kommen zu erwarten:


Wir sehnen uns


und schauen nach ihm aus!


Auf den die Menschen


aller Zeiten harrten,


dem öffnen gerne


Herzen wir und Haus.





Es fällt uns leicht,


weil wir an Krippe denken,


das Kind im Stall,


der Engel froher Sang...


Dies schöne Bild


kann stille Freude schenken,


doch gibt's das andre auch,


da wird uns bang!





Denn dieses Kind,


das wir so gern begrüßen,


wird bald zum Mann,


an dem sich mancher stört.


Sein klares Wort 


will uns kein Fest versüßen -


er spricht vom Heil 


und fordert, daß man hört!





Und was er sagt,


hat auch die andre Seite:


Er mahnt und warnt


und spricht uns vom Gericht


und will, daß jeder


auch sein Herz bereite!


Wir wissen es,


jedoch wir hören nicht!





So tut es gut,


nun unser Herz zu stärken,


daß wir gefaßt


auch diese Seite sehn:


Er fragt nach gutem Willen,


Glauben, Werken...


und ob wir treu


zu seiner Sache stehn.











18. Dezember


Lebt als Kinder des Lichts!


Eph. 5,8b





Das, was du bist,


kann nicht im Dunkeln bleiben,


wie soll die Welt


den Glanz von Gott nicht sehn?


Er wird ja leuchten, 


Worte, Taten treiben,


die aus dem Mund, 


der Hand, dem Herzen gehn.





Dein ganzes Wesen


läßt dies Glänzen merken!


Es darf  nicht


nur in deinem Innern sein.


Es will zu Leben werden


und zu Werken -


so lädt es andere


zum Glauben ein.





Dann setzt sich fort,


was erst von Gott begonnen:


Der Glanz von ihm


erhellt, weckt neues Licht...


Schon ist ein Nächster auch


für Gott gewonnen!


Denn wo es strahlt,


da bleibt das Dunkel nicht.





Nur muß es leuchten!


Bleibt das Licht verborgen,


dann ist es ohne Wirkung,


kraftlos, tot...


Dann wächst aus Finsternis


kein neuer Morgen,


dann fällt die Nacht


nach Tag und Abendrot.





Wir sollen hell sein,


sollen Licht verbreiten


und werden spüren,


was wir ewig sind:


Aus Gottes Licht,


und bis ans Ziel der Zeiten


geliebt, begabt, 


beschützt von ihm - sein Kind!


